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M-25 – 2025 C. FENEŞAN: Der Deutsche Orden im Severiner Banat und an der Niederen 
Donau in der ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts (= Austrian Studies. Innsbrucker 
Beiträge 3, Reihenherausgeber K. SCHARR), IUP-Verlag, Innsbruck, 152 S. 

 

 

M-24 – 2024 gem. mit Ch. AICHNER, G. BARTH-SCALMANI, M. EGGER (Hgg.): 
Die „Fatti di Innsbruck“ im November 1904. Zur Vorgeschichte, Rezeption und Erinnerung 
eines Skandals (=Zeitraum, Schriftenreihe des Innsbrucker Stadtarchivs 18), 
Universitätsverlag Wagner, 273 S. 

 

 

 

M 23 – 2024: (Hrsg.), Peter Anich CCCI. Raumwissen im Wandel: 1723-2024. 
Internationale Tagung, 9.-10. Februar 2023, Innsbruck (=Austrian Studies. 
Innsbrucker Beiträge 2), IUP-Verlag Innsbruck, 142 S. 

 
 
 
 
 

 

M 22 – 2023: (Hrsg.), Der Franziszeische Kataster im Kronland Österreichisch-Schlesien 
(1821-1851) (=Veröffentlichungen der Kommission für Neuere Geschichte 
Österreichs 125), Böhlau Wien, 337 S. 
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21 – 2021: gem. mit B. Mazohl (Hgg.), Epochenbruch 1918/19? Die 
Habsburgermonarchie und die Pariser Friedensverträge – eine Neubewertung (= Innsbrucker 
Historische Studien 34), IUP-Verlag Innsbruck, 218 S. 
 
 
 
 
 

 
20 – 2021: gem. mit S. Klettenhammer (Hgg.), Was heißt Österreich? Überlegungen 
zum Feld der Austrian Studies im 21. Jahrhundert. Doktoratskolleg Austrian Studies 
Innsbruck, Wieser, Klagenfurt, 182 S. 
 
 
 
 
 

 
 
19 – 2021: Himmelnah am Gletscher. Die Schutzhütte Schöne Aussicht in den Ötztaler 
Alpen im Schnalstal, Tappeiner, Bozen, 192 S. 
 
 
 
 
 

 
 
M 18 -2020: Der griechisch-orientalische Religionsfonds der Bukowina 1783-1949. 
Kontinuitäten und Brücher einer prägenden Institution des Josephinismus, Böhlau, Wien u.a., 
444 S. 
 
 
 
 

 
17 – 2019: gem. mit S. KOROLIOV, H. WEINBERGER, D. SCHELLER-BOLTZ (Hgg.): Am Zug – Aufbruch, 
Aktion und Reaktion in den Literaturen und Kulturen Ost- und Südosteuropas. Eine Festschrift für Andrea Zink 
zum 60. Geburtstag, IUP-Verlag, Innsbruck, 301 S. 
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16 – 2019: gem. mit G. BARTH-SCALMANI (Hgg.), Die Gegenwart des Vergangenen im 
urbanen Raum Czernowitz-Innsbruck. Projektergebnisse eines gemeinsamen 
Studierendenprogrammes der Universitäten Czernowitz und Innsbruck über das kulturelle 
Erbe im öffentlichen Raum, IUP-Verlag Innsbruck, 394 S. 
https://diglib.uibk.ac.at/ulbtiroloa/content/titleinfo/3420254?query=Scharr%20Czernowitz  

ukrainische Version: Сучасність минулого в урбаністичному просторі Чернівці-
Іннсбрук / укр..видання підготували Герегова С.В. та Олексишина Л.Г. – Чернівці, 
Книги ХХІ, 2019, 404 с. https://resolver.obvsg.at/urn:nbn:at:at-ubi:3-5826  

 
15 – 2016: gem. mit E. STEINICKE (Hrsg.), Alpen-Kaukasus. Natur- und Kulturraum im Vergleich. 
Ergebnisse der internationalen Sommerschule Innsbruck 2015, IUP-Verlag Innsbruck, 144 S. 
 
 

M 14 – 2015: gem. mit H. RUMPLER & C. UNGUREANU (Hgg.), Der Franziszeische 
Kataster im Kronland Bukowina. Czernowitzer Kreis(1817-1865). Statistik und 
Katastralmappen (= Veröffentlichungen der Kommission für Neuere Geschichte 
Österreichs 112), Böhlau Wien, 210 S. 
 
 
 

 
13 – 2014 (Hrsg.): Schaufeln-Schubkarren-Stacheldraht. Erinnerungen eines Österreichers an 
Zwangsarbeitslager und Verbannung in der Sowjetunion. Peter Demant (=Erfahren-Erinnern-
Bewahren EEB 4), Universitätsverlag Wagner, Innsbruck, 211 S. 
 
 
 
 

 
M 12 – 2013: Vent. Geographie und Geschichte eines Ortes und seiner Täler. 
Universitätsverlag Wagner Innsbruck, Innsbruck, 144 S. 
 
 
 
 
 

11 -2012: gem. mit E. STEINICKE (Hgg.), Sotschi/Сочи-2014. Troubles in Paradise? Olympische Winterspiele 
zwischen Alpen und Kaukasus, IUP-Verlag Innsbruck, 228 S. 
 
10 – 2012: gem. mit E. STEINICKE (Hgg.), Vom euphorischen Aufbruch in die Realität des Alltags. 1989-
2010 – zwei Jahrzehnte Transformationsforschung, IUP-Verlag Innsbruck, 164 S. 
 
9 – 2011: gem. mit E. STEINICKE (Hgg.), Tourismus und Gletscherskigebiete in Tirol. Eine vergleichende 
geographische Analyse, IUP-Verlag Innsbruck, 156 S. 
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M 8 – 2010: „Die Landschaft Bukowina“. Das Werden einer Region an der Peripherie 1774-
1918, Böhlau Wien, 396 S. 
 
 
 
 

 

 
M 7– 2008: gem. mit R. GRÄF, Rumänien. Geschichte und Geographie (UTB3020), Köln 
u. a., 262 S. 
 
 
 
 
 
M 6 – 2007: Die Bukowina. Erkundungen einer Kulturlandschaft. Ein Reiseführer, Böhlau-
Verlag., Wien u. a., 157 S. 
 
 
 
 
 

 
 
M 5 – 2005: Иоанн Георг Коль. Москва 1837-1841, записки путешественника, Москва, 
312 cc. (russische Ausgabe Moskau, Präsentation beider Ausgaben anlässlich der 
Moskau-Tage. Wiener Rathaus, am 19. September 2005). 
 
M-4 – 2005: gem. mit K. A. SCHARR (Hgg.), Johann Georg Kohl. Moskau 1841. Ein 
Reisebegleiter. Mit einem Vorwort des Moskauer Oberbürgermeisters, Innsbruck u. a. 284 S. 
 

 
M-3 – 2004: gem. mit Ch. KLÖSCH & mit einem Beitrag von E. WEINZIERL, „Gegen 
Rassenhass und Menschennot“. Irene Harand. Leben und Werk einer ungewöhnlichen 
Widerstandskämpferin mit einem Vorwort des Oberrabbiners v. Österreich und Kardinal Schönborn, 
Innsbruck u. a. 324 S. 
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2 – 2004: (Hrsg.), Die Karpaten. Balthasar Hacquet und das „vergessene“ Gebirge in Europa, 
Innsbruck u.a. 332 S. 
 
 
 
 

 
 
M-1 – 2001: Leben an der Grenze der Dauersiedlung. Grund und Boden im „Ötztaler 
Gebirgsraum“ (Ötztal – Schnals – Passeier) vom 13. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts 
(=Schlern-Schriften 314), Innsbruck. 207 S. 
 
 

 

 

Verwendete Abkürzungen von Zeitschriften: 
 
DC  Danubiana Carpathica 
ER  Europa Regional (Leipzig) 
GR  Geographische Rundschau (Braunschweig) 
IHS  Innsbrucker Historische Studien 
IUP  Innsbruck University Press (Innsbruck) 
JfGO  Jahrbücher für Geschichte Osteuropas (München) 
MÖGG Mitteilungen der Österr. Geographischen Gesellschaft (Wien) 
MÖSTA Mitteilungen des Österr. Staatsarchivs (Wien) 
ÖGL  Österreich in Geschichte und Literatur mit Geographie (Wien) 
ÖO  Österr. Osthefte (Wien) 
ÖSK  Österr.-Siebenbürgische Kulturbeiträge (Cluj-Napoca/Klausenburg/Kolszvár) 
SGN  Studia Germanica Napocensia (Cluj-Napoca/Klausenburg/Kolozsvár) 
TH  Tiroler Heimat (Innsbruck) 
THBl.  Tiroler Heimatblätter (Innsbruck) 
TR  Transylvanian Review (Cluj-Napoca) 

 

 
Aufsätze 

 

81 – 2025 – gem. mit H. PENZ, Höhenverteilung der Bevölkerung und demographische Entwicklung. Südtirol 
und Trentino zwischen 1869 und 2001. In: R. TAIANI, M. WEDEKIND (Hrsg.), Bevölkerungsgeschichte eines 
mitteleuropäischen Übergangsraumes. Tirol-Südtirol-Trentino (1880-2010), Wien, 215-232. (ital. Version siehe 
Nr. 76) 
  

peer-review 
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80 – 2024 – gem. mit M. GRÖBER et al., Vom Wald auf den Acker, aber nicht mehr zurück. Zur 

Rekonstruktion historischer Waldnutzung in Tirol um 1850. In: TH 88/2024 201-226. 
 
79 – 2023 - Konzepte des Raumes. In: A. CORBEA-HOISIE, St. HÖHNE, O. MATIYCHUK & M. WINKLER 
(Hgg.), Handbuch der Literaturen aus Czernowitz und der Bukowina, Berlin, 59-67. [ https://doi.org/10.1007/978-3-
476-05973-4 ] 
 
78 – 2022 - Der Frieden von Passarowitz im Kartenbild der Zeit. Anmerkungen zu ausgewählten Beispielen. In: 
DC 12 (59) Jahrbuch für Geschichte und Kultur in den deutschen Siedlungsgebieten Südosteuropas. 
Prosperität und Repräsentation. Facetten des Aufschwunges im Donau-Karpatenraum (1718-1914), hrsg. v. Harald 
HEPPNER, Berlin/Boston, 43-62. 
 
77 – 2021 Zentralstaat und Region, ein ambivalentes Verhältnis – oder: die lange Dauer einer Josephinischen 
Institution in der Peripherie. In: B. MAZOHL & K. SCHARR (Hgg.), Epochenbruch 1918/19? Die 
Habsburgermonarchie und die Pariser Friedensverträge – ein Neubewertung (=Innsbrucker Historische Studien 
34), Innsbruck, 63-72. 
 
76 – 2021 gem. mit H. Penz (Redaktionsschluss 2010) Andamento e distribuzione altimetrica della popolazione 
1869-2001. In: R. Taiani e M. Wedekind (Hgg.), La Regione Trentino-Alto Adige/Südtirol Nel XX 
Secolo/3, Trento, 203-221. 
 
75 – 2021 gem. mit A. MAIER, C. GEITNER, B. KOHL & G. MARKART: Historische Waldnutzung und 
Hochwasserentstehung: Was wissen wir über den Waldzustand und seine hydrologische Wirkung vor 200 Jahren? In: 
TR XXX/1, Winter 2021, 28-47. [ https://www.ceeol.com/search/article-detail?id=1033243 ] 
 
74 – 2021 Karten: Wissen zwischen Orientierung und Weltbild. In: P. SVATEK (Hrsg.), Ausstellungskatalog, 
Symbol, Macht, Bewegung. Tirol im historischen Kartenbild Schloss Tirol, 3. Juli – 21. Nov. 2021, Schloss 
Tirol, 30-45.  
 
73 – 2021 (erschienen 2020) „Mit Schrecken und schwersten Befürchtungen erfüllt“. Der Franziszeische Kataster 
in Tirol. In: Tiroler Chronist 155/156, 4-19 (als Sonderheft: Schriftenreihe zum Chronik- und 
Archivwesen 1). 
 

72 – 2021 „Hoch lebe das Haus Oesterreich!“ – oder von Bergen als nationalen Heiligtümern österreichischer Identität 
und ihrem Wandel. In: Th. STEPPAN & M. FINK (Hrsg.), Heilige Berge – Berge und das Heilige, Regensburg, 
10-27. 
 
71 – 2020 Ioannes Novi und Stefan der Große – Märtyrer und Landesfürst. Zur Ambivalenz von 
Erinnerungsverortung in der Bukowina. In: TR XXIX/2 (Cluj-Napoca), 84-103. 
https://www.ceeol.com/search/journal-detail?id=1460  
 
70 – 2020 „…um der Zerrüttung…Schranken zu setzen“. Kataster und Grundbuch als probate Mittel der 
Raumkonsolidierung im österreichischen Kaiserstaate am Beispiel der Bukowina. In: Reinhard JOHLER & Josef 
WOLF (Hrsg.), Beschreiben und Vermessen. Raumwissen in der östlichen Habsburgermonarchie im 18. und 19. 
Jahrhundert (=Geschichtswissenschaft Bd. 16), Berlin, 493-519. (hier: Ergebnisse einer Tagung 29.-
31.10.2009, Tübingen; s. Nr. 53) 
 

peer-review 

peer-review 

peer-review 
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69 – 2019: gem. mit E. STEINICKE: Cesare Battisti und die deutsche Geographie oder ‚der Versuch, aus Bauern 
Italiener zu machen‘. In: S. KOROLIOV, H. WEINBERGER, D. SCHELLER-BOLTZ & K. SCHARR (Hgg.): 
Am Zug – Aufbruch, Aktion und Reaktion in den Literaturen und Kulturen Ost- und Südosteuropas. Eine 
Festschrift für Andrea Zink zum 60. Geburtstag, 23-38. (veränderte dt. Version v. Nr. 67). 
 
68 – 2019: „Erinnere dich an Czernowitz!“ – Eine mitteleuropäische Stadt und ihr Mythos. In: Ch. HOLSTE & 
R. FABER (Hgg.), Vom jüdischen Bilderverbot zur Gründung israelischer Kunstgeschichte. Zu Leben und Werk 
des Kunsthistorikers Moshe Barasch, Würzburg, 19-37. 
 
67 – 2018: gem. mit I. JELEN, E. STEINICKE: Cesare Battisti e la Geografia tedesca. Lo sguardo dal Nord. In: 
Cesare Battisti geografo e cartografo di frontiera a cura di Elena Dai Prà, Centro Italiano per gli Studi 
Storico-Geografici, Roma, 163-179. 
 
 
66 – 2018: Экскурс в западную имагологию Туркестана [Exkurs in die westliche Imagologie Turkestans]. 
In: Ruslan MURADOV (Hrsg.), Следы Империй. Культура Центральной Азии от Александра 
Македонского до Тимуридов Сборник памяти Галины Анатольевны Пугаченковой [Traces of Empires. 
Culture of Central Asia from Alexander the Great to the Timurids. In Memory of Galina A. 
Pugačenkova], Kabul/Bishkek 2018, 431-444. [https://pugachenkova.net/pdf/gap_ruslanmuradov.pdf] 
 
65 – 2018: Der Franziszeische Kataster und seine Rolle im Kaisertum Österreich (1817-1866). In: ÖGL 2/2018, 
120-138 (das Themenheft ‚Der Franziszeische Kataster“ wurde vom Autor herausgegeben). 
 
64 – 2016 (2018): Auf einen Blick. Geographie des Banats in der Perspektive einer Karte von ca. 1718. In: R. 
GRÄF & S. HIRSCH (Hgg.), Herrschaftswechsel. Die Befreiung Temeswars im Jahre 1716, Cluj-Napoca, 47-66. 
 
63 – 2017 (2018): gem. mit E. STEINICKE (Innsbruck), I. JELEN (Trieste), The Case of Gorizia/Gorica: 
A Sequence of Missed Geo-political and Geo-economic Opportunities. In: Sociální studia / Social Studies 
1/2017, 137-154 [https://journals.muni.cz/socialni_studia/article/view/8733/7887]. 
 
62 – 2017: „Eine überaus peinliche Lage“ – Die deutschsprachigen Professoren der Czernowitzer Universität 
zwischen Exil und Neuanfang 1914-1920. In: F. KÜHRER-WIELACH & M. WINKLER (Hrsg.), Mutter: Land 
– Vater: Staat. Loyalitätskonflikte, politische Neuorientierung und der Erste Weltkrieg im österreichisch-
russländischen Grenzraum, Regensburg (VÖ des Instituts für deutsche Kultur und Geschichte 
Südosteuropas an der LMU München 134), 167-185. 
 
61 – 2016: Погляди невизнаного? Раймунд Фрідріх Кайндль (1866-1930) (=ukrainische Übersetzung 
von Nr. 60). In: С. ОСАЧУК (Hrsg.), Раймунд Фрідріх Кайндль. Розвідки з нагоди 150-ліття від дня 
народження, Чернівці, Книги ХХІ, 43-65. 
 
60 – 2016: Ansichten eines Unverstandenen? Der Historiker Raimund F. Kaindl (1866–1930). In: A. 
KERNBAUER (Hrsg.), Wissenschafts- und Universitätsgeschichtsforschung am Archiv. Österreichisches 
Universitätsarchivkolloquium 14. und 15. April 2015, Beiträge (=Publikationen aus dem Archiv der 
Universität Graz 45), Graz, 124-148. 
 
59 – 2016: Im Anderen das Eigene. Die außenpolitischen Ereignisse der Jahre 1905 und 1907 in der Czernowitzer 
Allgemeinen Zeitung. In: JfGO 64 (2016), 199-227. 
 

peer-review 

peer-review 
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58 – 2015: Zeit-Reisen. Von Baedekers Russland in die Sowjetunion von A. Sandor Radó – oder vom Wechsel 
touristischer Perspektiven. In: A. ZINK & S. KOROLIOV (Hgg.), Unterwegs-Sein. Figurationen von Mobilität im 
Osten Europas. Innsbrucker Beiträge zur Kulturwissenschaft (= Slavica Aenipontana 15), Innsbruck, 
41-68. 
 
57 -2015: Die Bukowina als historische Region. In: O. J. SCHMITT & M. METZELTIN (Hgg.), Das 
Südosteuropa der Regionen, Verlag der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, Wien, 411-437. 
 
56 – 2014 (2015): Karpatenbewohner in Reiseberichten und Landesbeschreibungen seit dem 18. Jahrhundert oder 
von der unzivilisierten Wildheit zum Binnenexotismus einer konstruierten Originalität des Eigenen. In: Danubiana 
Carpathica. Jahrbuch für Geschichte und Kultur in den deutschen Siedlungsgebieten Südosteuropas 
8 (55). Themenschwerpunkt: Die Erschließung der Karpaten, 261-286. 
 
55 – 2015: „Vom Standpunkt des Österreichers und Historikers“. Leben und Werk des Ferdinand Zieglauer von 
Blumenthal (1829-1906). In: A. CORBEA-HOIŞIE & S. P. SCHEICHL (Hgg.), Kulturen an ‚Peripherien‘ 
Mitteleuropas (am Beispiel der Bukowina und Tirols) (=Jassyer Beiträge zur Germanistik XVIII), Iaşi-
Konstanz, 237-264. 
 
54 – 2014: Fondul religionar greco-oriental din Bucovina – Bătălie Culturală şi conctruct naţional în lumina unei 
instituţii. In: Anuarul Institutului de Istorie „George Bariţiu“ din Cluj-Napoca / Yearbook of the 
„George Bariţiu” Institute of History of Cluj-Napoca LIII Series Historica, 227-239 (rum. v. Nr. 34). 
 
53 – 2015: „Um der Zerrüttung […] Schranken zu setzen“ Kataster und Grundbuch als probate Mittel der 
Raumkonsolidierung im österreichischen Kaiserstaate am Beispiel der Bukowina. In: I. FLOREA & G.N. TAR 
(Hgg.), Historia vita memoriae. Festschrift zum 60. Geburtstag von Rudolf Gräf (=Studia Germanica 
Napocensia 3), 253-276. (s. Nr. 70) 
 
52 – 2015: Räume des sowjetischen Tourismus im Bild von Reiseführern, ihre Gestaltung und ihr Wandel am Beispiel 
von Sotschi. In: ÖSK 6, 45-78. 
 
51 – 2014: The Habsburg Cadastral Registration System in the Context of Modernization. In: H. SIEGRIST & D. 
MÜLLER (Hgg.), Property in East-Central Europe. Notions, Institutions, and Practices of Landownership in the 
Twentieth Century. Oxford/New York, 2014, 100-116. 
 

50 – 2014: Реакция Венского двора на проводимую Санкт-Петербургом политику экспансии в Юго-Восточной 
Европе на рубеже XVIII/XIX веков (Der Wiener Hof und die Expansionspolitik St. Petersburgs in Südosteuropa 
an der Wende vom 18. zum 19. Jahrhundert). In: Gh. CLIVEŢI & Gh. COJOCARU (Hrsg.), Basarabia. 
Problemă Naţională, Implicaţii Internaţionale. Materialele Conferinţei Ştiinţifice Internaţionale 14-16 
mai 2012 Chişinău, Bucureşti, 168-175. 
 
49 – 2013: gem. mit E. STEINICKE (Innsbruck), Sochi 2014 and Sustainability: Potential for Conflicts – Local 
Perception. In: MÖGG 155, 171-194. 
 
48 – 2013: Der griechisch-orientalische Religionsfonds der Bukowina als regionaler Modernisierungsfaktor. Das 
Beispiel Jakobeny. In: ÖGL (Themenheft Historische Regionen der östlichen Habsburgermonarchie – 
ein Vergleich) 57/3, 287-303. 
 

peer-review 

peer-review 

peer-review 
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47 – 2013: Imagologie von Räumen und ihre lange Dauer. Südtirol in der österreichischen Schulkartographie. In: 
Histoire des Alpes-Storia delle Alpi-Geschichte der Alpen 18 (Thema: Religion et confessions-: 
divergences et convergences), 253-276. 
 
46 – 2013: An Image of Foreignness: The German-Austrian Alpine Club and its 1913 Turkestan Expedition. 
In: Central Asia (Peshawar) Biannual Research Journal Nr. 67 2010 (2013), 27-43. (engl. v. Nr. 41). 
 
45 – 2012: Образ чужого. Экспедиция Немецко-Австрийского Aльпийского Союза в Туркестан в 1913 году. 
(Das Bild vom Fremden. Die Turkestan-Expedition des Deutschen u. Österreichischen Alpenvereins 1913). In: 
Материалы в всероссийской научно-практической конференции пос. Небуг, 19-20 апреля 2012 г., 
Краснодар (Materialien zur allrussischen wissenschaftlich-praktischen Konferenz in Nebug, 19.-20. April 2012, 
Krasnodar, 139-151. (russ. v. Nr. 41). 
 
44 – 2011 (2012): Mythos Czernowitz. Eine Suche nach Ursprüngen. In: TR XX, Supplement No. 4 (Mirror 
Histories The Romanians as Seen by Themselves or by Others Throughout the Centuries, ed. by D. Mârza & L. 
Lăpădatu), 225-244. 
 
43 – 2012: „Harmonische Landschaften“. Bevölkerung und Kulturlandschaft in der deutschsprachigen Geographie am 
Beispiel der Region Südtirol-Trentino (1914-1970). In: ER 18 (2010), 176-191. 
 
42 – 2012: gem. mit E. STEINICKE & A. BORSDORF. Sochi/Сочи 2014: Olympic Winter Games between 
High Mountains and Seaside. In: Revue de géographie alpine 100-3, Meélanges 2012, 1-14. 
 
41 – 2012: Das Bild vom Fremden. Die Turkestan-Expedition des Deutschen u. Österreichischen Alpenvereins 
1913. In: D. ŢEICU & R. GRÄF (Hgg.), Itinerarii istoriografice. Studii în onoarea istoricului Costin Feneşan 
(=Festschrift Costin Feneşan zum 60. Geburtstag), Cluj-Napoca, 435-458. 
 
40 – 2012: gem. mit E. STEINICKE, Die XXII. Olympischen Winterspiele in Soči. Beschleunigte 
Transformation oder Quelle für Konflikte? In: K. SCHARR & E. STEINICKE (Hrsg.), Vom euphorischen 
Aufbruch in die Realität des Alltags. 1989-2010 – zwei Jahrzehnte Transformationsforschung, IUP, 133-148. 
 
39 – 2011: Правослвнний фонд Буковини. Культурно боротьба та націотворення у дзеркалі одноєї 
інституцїї. In: А. КАППЕЛЕР (Ed.), Україна. Процеси нацїщтворення, Київ, 246-257 (ukr. v. Nr. 34). 
 
38 – 2011: gem. mit E. STEINICKE, Sochi 2014. Potential for conflict around the XXIIth Winter Olympics. 
In: eco.mont 3/2, 53-58. 
 

37 – 2011: Wissenschaft. In: Deutscher Alpenverein, Österreichischer Alpenverein, Alpenverein 
Südtirol (Hrsg.), Berg Heil! Alpenverein und Bergsteigen von 1918 bis 1945, Wien u.a., 459-495. 
 
36 – 2011: gem. mit G. BARTH-SCALMANI. „Mit vereinten Kräften!“. Raumkonstruktion und politische 
Kommunikation im Kronprinzenwerk. In: ÖGL 55/2, 92-108. (umgearbeitet/ergänzt, Nr. 30). 
 
35 – 2011: Von Rauschen nach Svetlogorsk. Transformation sowjetischer Kurorte im Baltikum. In: GR 6/2011, 
59-65. 
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peer-review 

peer-review 

peer-review 

peer-review 
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34 – 2011: Der Griechisch-orientalische Religionsfonds in der Bukowina: Kulturkampf und Nationsbildung im 
Spiegel einer Institution. In: A. KAPPELER (Hrsg.), Die Ukraine. Prozesse der Nationsbildung, Wien u.a., 
255-267. (ukrain. s. Nr. 39; rumän. s. Nr. 54). 
 
33 – 2010: gem. mit E. STEINICKE, Trouble in Paradise. Olympische Winterspiele in Soči 2014. In: Osteuropa 
8/2010, 47-60. 
 
32 – 2010: Development of borderlines and ‘national awakening’ at the fringes of Europe. Considering the Bukowina 
from 1848 to 1947 as an example. In: O. MERTELSMANN & E. MEDIJAINEN (Hgg.), Border Changes in 
20th Century Europe. Selected Case Studies (=Tartu Studies in Contemporary History 1), Berlin, 141-
161. 
 
31 – 2009: unter Mitarbeit von K. HARASZTOS, „Der Anfang eines langen Weges“. Dorf Tirol im Banat 
Von der Gründung bis zu aktuellen Problemen der Transformation seit 1989. In: ÖGL 53/3, 286-302. 
 
30 – 2009: gem. mit G. BARTH-SCALMANI, Die Konstruktion eines geistigen Raumes im 
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